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PRESSEMITTEILUNG 

Börse Hamburg: Verunsicherung im Markt bringt wenig Bewegung 

in den Fondshandel 

 Im November Anteile im Wert von 103,9 Millionen Euro gehandelt 

 Immobilienfonds und Aktienfonds unter den umsatzstärksten Fonds 

 Beste Performance bei mehr als 18 Prozent 

 

Hamburg, 07. Dezember 2011 – An der Börse Hamburg haben Anleger im 

November Fondsanteile in Höhe von 103,9 Millionen Euro gehandelt. Damit 

unterscheidet sich die Umsatzzahl nur wenig von der im Monat davor: Im Oktober 

hatte der Umsatz im Fondshandel 104,7 Millionen Euro betragen. „Die Finanzkrise 

lähmt die Privatanleger noch immer. Die Umsätze bleiben daher insgesamt auf 

einem sehr niedrigen Niveau“, sagt Stefan Wildner, Makler bei der mwb fairtrade 

Wertpapierhandelsbank AG. „Die Verunsicherung durch die Euro-Krise ist 

weiterhin sehr groß. Die Politik hat es leider noch nicht geschafft, der Eurokrise 

entschieden entgegen zu treten. Unter diesen Voraussetzungen will sich kaum 

jemand mit dem Thema Börse beschäftigen.“ 

CS Euroreal bleibt Umsatzspitzenreiter 

Rege gehandelt wurden offene Immobilienfonds. Der umsatzstärkste Titel war wie 

in den Vormonaten der CS Euroreal (WKN: 980500), in dem Anleger Anteile in 

Höhe von 29,2 Millionen Euro handelten. Zahlreiche weitere eingefrorene 

Immobilienfonds befanden sich ebenfalls unter den Top-10 der Fonds nach 

Umsatz. Aber auch in einigen Aktienfonds waren größere Umsätze zu 

beobachten. Dazu zählten der Flossbach von Storch – Multiple Opportunities 

(WKN: A0M430) mit einem Umsatz von 3,0 Millionen Euro sowie die Fonds des 

Stuttgarter Aktienclubs: der Stuttgarter Dividendenfonds (WKN: A1CXWP), der 

Stuttgarter-Aktien-Fonds (WKN: A0Q72H) und der Stuttgarter Energiefonds 

(WKN: A0X82B). „Diese Fonds haben eine gute Performance und eine 

vergleichsweise hohe Unabhängigkeit gemein“, so Wildner. 
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MSI-Tenaxis FX Trendfinder erzielt höchste Wertsteigerung 

Performancespitzenreiter im November war der in Anleihen und 

Währungspositionen investierende Fonds MSI-Tenaxis FX Trendfinder (WKN: 

A1C8WH) von Minerva mit einem Plus von 18,3 Prozent. Wertsteigerungen um 

etwa 10 Prozent oder mehr erzielten der Antecedo CIS Strategic Invest (WKN: 

A0YJL9) von Hansainvest und der ESPA STOCK BIOTEC (WKN: 676338) der 

Erste Sparinvest. Indexfonds sowie einige Rohstoff- und Länderfonds sind 

ebenfalls auf der Liste der Fonds mit der besten Performance zu finden.  

 

Top-10 der Fonds nach Umsatz an der Börse Hamburg im November 2011 

 Fondsname WKN Umsatz in Mio. Euro 

1 CS EUROREAL  980500 29,2 

2 SEB ImmoInvest 980230 16,3 

3 AXA Immoselect  984645 7,9 

4 KanAm grundinvest 679180 4,5 

5 DEGI International 800799 4,4 

6 
Flossbach von Storch – 
Multiple Opportunities  

A0M430 3,0 

7 DEGI Europa  980780 2,5 

8 Morgan Stanley P2 Value A0F6G8 1,9 

9 M & W Privat A0LEXD 1,7 

10 
UBS (D) Euroinvest 
Immobilien 

977261 1,0 

Quelle: Börse Hamburg, Fondsumsatz vom 01.11.11 bis zum 30.11.11 
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Über die Börse Hamburg 

Die Börse Hamburg ist der führende Börsenplatz für den Handel mit offenen, aktiv 

gemanagten Fonds in Deutschland. Anleger können börsentäglich zwischen 8 Uhr und 20 

Uhr über 4.300 Fonds ohne Ausgabeaufschlag zu aktuellen Preisen handeln. Neben der 

Maklercourtage von 0,08 Prozent fällt die individuelle Bankprovision an. Die Orderaufgabe 

erfolgt – wie bei anderen Wertpapiergeschäften – über die Hausbank oder den Online-

Broker. Es ist lediglich bei der Auswahl des Börsen- bzw. Handelsplatzes Hamburg 

anzugeben. Bei der Ausführung über die Börse Hamburg lassen sich Aufträge preislich 

und zeitlich limitieren, zum Beispiel auch über Stop-Loss- und Stop-Buy-Orders. Der 

Handel findet unter Aufsicht der Handelsüberwachungsstelle an der Börse Hamburg statt.  

 

Die Börse Hamburg erteilt keine Anlageempfehlungen und veröffentlicht ausschließlich 

produktbezogene oder allgemeine Informationen. Historische Wertentwicklungen sind 

keine geeignete Indikation für künftige Renditen. 

 

+++ Die Börsen Hamburg und Hannover sind jetzt auch auf Facebook unter 

www.facebook.de/boersenhamburghannover +++   
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